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2   Konformität 

 

Konformitätserklärung; Declaration of conformity; Déclaration de Conformité; 

Certificato di conformita´norma CE; Declaración de conformidad 

 

Bezeichnung: PFG-Mini 

 

Hersteller:  Optimas Maschinenfabrik GmbH 

 

Manufacturer: Industriestr. 12 

Fabricant:  26683 Saterland-Ramsloh 

Costruttore: info@optimas.de 

Fabricante: www.optimas.de 
 
 

  

mailto:info@optimas.de
http://www.optimas.de/
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Unterschrift, Angaben zum Unterzeichner:  
 

Saterland-Ramsloh, 

26.06.2014………………………………………………………………………………………

………. 

 

(F. Kleinemas, Geschäftsführer) 
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3 Allgemeines 
 
 

3.1 Bestimmungsgemäßer Einsatz: 

 
 Das Gerät darf nur für den in der Bedienungsanleitung beschriebenen 

bestimmungsgemäßen Einsatz unter Einhaltung der gültigen Sicherheitsvorschriften und 

unter Einhaltung der dementsprechenden Bestimmungen der Konformitätserklärung 
verwendet werden. 

 
 Jeder anderweitige Einsatz gilt als nicht bestimmungsgemäß und ist verboten! 

 
 Die am Einsatzort gültigen gesetzlichen Sicherheits- und Unfallvorschriften müssen 

zusätzlich eingehalten werden. 

 

 

 
3.2  Übersicht und Aufbau 

  

Verbot 

Handgriff 

Gashebel 

Honda GXV 160 

Höhenverstellung 

Beseneinsatz 

Transporthaken 

Wasseranschluß 
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3.3 Technische Daten 

 
Motor:    Honda GXV 160 H2 Benzinmotor 

 

Hubraum:   163 cm³ 

 

Leistung:   4,0 KW 

 

Drehmoment:   10 Nm 

 

 

Zu verwendende Öle:  15W40 

 

Gewicht:   68 Kg 

 

Breite:    1,1 m 

 

 

 

4 Sicherheit 

 

 
4.1  Sicherheitshinweise  

 

 

        Gefahr 
 

 

       Achtung 
 

 
      Verbot 
 

 

4.2  Sicherheitskennzeichnung 

 

 

Lebensgefahr! 

Bezeichnet eine Gefahr. Wenn sie nicht gemieden wird, sind 

Tod und schwerste Verletzungen die Folge. 

Gefährliche Situation! 

Bezeichnet eine gefährliche Situation. Wenn sie nicht gemieden 

wird, können Verletzungen, oder Sachschaden die Folge sein. 

Verbot! 

Bezeichnet ein Verbot. Wenn es nicht eingehalten wird, sind 

Tod und schwerste Verletzungen, oder Sachschäden die Folge. 

Quetschgefahr der Hände 

http://www.btndehaas.nl/images/shop/products/220522.jpg
http://www.btndehaas.nl/images/shop/products/220522.jpg
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4.3  Definition Fachpersonal / Sachkundiger 

 

Installations-, Wartungs- und Reparaturarbeiten an diesem Gerät darf nur von Fachpersonal 

oder Sachkundigen durchgeführt werden! 

 

Fachpersonal oder Sachkundige müssen für die folgenden Bereiche, soweit es für dieses Gerät 

zutrifft, die Notwendigen beruflichen Kenntnisse besitzen. 

 

 Hydraulik 

 Pneumatik 

 Elektrotechnik 

 Mechanik 
 

 
4.4  Persönliche Sicherheitsmaßnahmen 
 
Das Gerät und alle übergeordneten Geräte in/an die das Gerät eingebaut ist, dürfen nur von 

dafür beauftragten, qualifizierten und zertifizierten Personen betrieben werden. 

 

Jeder Bediener muss die Bedienungsanleitung für das Gerät mit den Sicherheitsvorschriften 

gelesen und verstanden haben. 

 

Es dürfen nur Maschinen mit Handgriffen manuell geführt werden. 

 

 

 

4.5 Schutzausrüstung 

 

Die Schutzausrüstung besteht gemäß den sicherheitstechnischen Anforderungen aus: 

Sicherheitsschuhe, Schutzkleidung und Schutzhandschuhe. 

 

 

 

4.6 Unfallschutz 
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4.7 Funktions- und Sichtprüfung 

 
4.7.1 Allgemein 

 

 Das Gerät muss vor jedem Einsatz auf Funktion und Zustand geprüft werden! 

 Wartung, Schmierung und Störungsbeseitigung dürfen nur bei stillgelegtem Gerät 

erfolgen! 

 Bei Mängeln, die die Sicherheit betreffen, darf das Gerät erst nach einer kompletten 

Mängelbeseitung wieder eingesetzt werden! 

 Bei Rissen an tragenden Teilen muss das Gerät sofort jeglicher Nutzung entzogen 

werden! 

 Die Betriebsanleitung für das Gerät muss am Einsatzort jederzeit einsehbar sein! 

 Das am Gerät angebrachte Typenschild darf nicht entfernt werden! 

 Unlesbare Hinweisschilder sind auszutauschen! 
 

 
4.8 Sicherheit im Betrieb 

 
4.8.1 Allgemein 

 
 

 

 
 

4.8.2 Eigenmächtige Umbauten 

 

 

 

     

    Verbot 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eigenmächtige Umbauten am Gerät oder der Einsatz von eventuell 

selbstgebauten Zusatzvorrichtungen gefährden Leib und Leben und sind 

deshalb Grundsätzlich verboten! 
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5 Bedienung 

 
5.1  Allgemein 

 

 
Das Pflasterfugen-Füllgerät dient dem vollständigen Verfüllen der Zwischenräume von benachbarten, 

gepflasterten Steinen. 

 
Start: 

 Höhenverstellung nach unten, so dass die  

 Besen vom Boden abheben. 

 Wasserschlauch an den Wasseranschluss 

 des Gerätes anschließen. 

 Gashebel auf Startstellung “ Choke Position “ 

 d. h. Gashebel ganz unten. Choke bei warmem 

 Motor nicht verwenden, bei warmem Motor 

 Gas etwas mehr als Leerlauf einstellen 

 d. h. Gashebel fast ganz oben. 

 Am Seilzug ziehen, bis ein Widerstand 

 Spürbar ist, anschließend kräftig anziehen 

 um den Motor anzuwerfen. 

 Gashebel auf Betriebsstellung d. h. 

 ca. 2 cm oberhalb der Startstellung. 

 
Betrieb:  

 Besen in Position fahren.  

 Hierzu Höhenverstellung etwas anheben, bis 

 die Besenborsten aufliegen. 

 Wasser anstellen und zügig den Besen schieben. 

 Das Mini PFG läuft auf Rollen und 

 die Besen erzeugen dünnflüssiges 

 Sand-Wasser-Gemisch, das die Fugen von 

 unten bis oben vollständig einschlämmt. 
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5.2  Inbetriebnahme 

 

Nach dem Transport den Griff hochklappen und einrasten. Für den Transport den Griff lösen und nach 

vorne umklappen. 

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Öl 15W40 und Benzin bleifrei Stand kontrollieren ggfs. auffüllen. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kraftstoffbehälter 

Ölbehälter 
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5.3  Vorbereitung 

 

 
1.Vor dem Einschlämmen die Pflasterfläche mit dem Füllmaterial abstreuen. 

 

2. Brennstoff- und Ölstand des Motors kontrollieren. 

 

3. Keilriemenspannung prüfen: 

- hierfür die Haube abnehmen, beim kräftigen Druck auf Kette und 

  Keilriemen dürfen diese nur um Daumenbreite nachgeben. 

- zum Nachspannen erst die Kontermutter lösen und die Schraube 

  anziehen. 

 

Kontermutter, Keilriemen und Kette:  
 

  

 

 

 

           Kontermutter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         Keilriemen 

 

 

 

          Kette 
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5.4  Transport und Verladung 

 
Um das PFG-Mini zu transportieren, greifen Sie an den seitlichen 

schwarzen Rahmen ( Bild 1). 

Nur an diesem Rahmen werden Verzurrgurte für den Transport befestigt. 

Für die Verladung (z. B. mit einem Kran etc.) werden Verzurrgurte  

an dem Transporthaken befestigt. 

 Achtung 

 

 

( 1 )  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wichtig:  Für den Transport bitte nicht an der Höhenverstellung befestigen, 

  da sich diese verformen kann. ( Bild 2) 

  Halten Sie das Gerät immer waagerecht, sonst kann es 

  zu Motorstörungen kommen. 

  

 ( 2 )  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

http://www.btndehaas.nl/images/shop/products/220522.jpg
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6 Wartung und Pflege 

 
6.1  Wartung 

 
Um eine einwandfreie Funktion, Betriebssicherheit und Lebensdauer des Gerätes zu 

gewährleisten, sind die in der Tabelle aufgeführten Wartungsarbeiten nach Ablauf der 

angegebenen Fristen durchzuführen. 

 

 
      Achtung 

 

 
 

 

 

6.2  Reparaturen 

 

 Reparaturen am Gerät dürfen nur von Personen durchgeführt werden, die dafür 

notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten besitzen. 

 Vor der Wiederinbetriebnahme muss eine außerordentliche Prüfung durch einen 

Sachverständigen durchgeführt werden. 

 
6.3  Kette wechseln 

 
 Besenkreuze demontieren 

 Kettenschloß öffnen und Kette entfernen 

 Neue Kette einbauen ( Verlauf siehe Bild 3 ) 

und mit dem Kettenschloß verbinden 

 Besenkreuze montieren 
 

Alle Arbeiten dürfen nur bei stillgelegtem Gerät erfolgen!!! 

http://www.btndehaas.nl/images/shop/products/220522.jpg
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(3) 
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6.4  Prüfungspflicht 

 

 Der Unternehmer hat dafür zu sorgen, dass das Gerät mindestens jährlich  

durch einen Sachkundigen geprüft und festgestellte Mängel sofort beseitigt 

werden. 

 Die dementsprechenden Bestimmungen der Konformitätserklärung  

sind zu beachten! 

 Diese Prüfplaketten können bei uns bezogen werden. 

 Wir empfehlen nach durchgeführter Prüfung und Mängelbeseitigung des 

Gerätes die Prüfplakette gut sichtbar anzubringen. 

 

 

 

 

 

Die Sachkundigenprüfung ist unbedingt zu dokumentieren! 
 

Firma Sachkundiger Jahr Datum Gerät 

  
2014 

  

  
2015 

  

  
2016 

  

  
2017 

  

  
2018 

  

  
2019 

  

  
2020 
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Wartungsnachweis 
 

Garantieanspruch für dieses Gerät besteht nur bei Durchführung der 

vorgeschriebenen Wartungsarbeiten (bei Garantieanträgen immer Kopie des 

Wartungsnachweises beifügen) 

 

 

 

 

 

 

 
 

Betreiber:_____________________ 

Gerätetyp:_____________________ 

Geräte-Nr.:_____________________ 

Artikel-Nr.:_____________________ 

Baujahr:_______________________ 
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Wartungsnachweis 
 

Garantieanspruch für dieses Gerät besteht nur bei Durchführung der 

vorgeschriebenen Wartungsarbeiten (bei Garantieanträgen immer Kopie des 

Wartungsnachweises beifügen) 

 

 

 

 

 

 

 
 

Betreiber:_____________________ 

Gerätetyp:_____________________ 

Geräte-Nr.:_____________________ 

Artikel-Nr.:_____________________ 

Baujahr:_______________________ 
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Wartungsnachweis 
 

Garantieanspruch für dieses Gerät besteht nur bei Durchführung der 

vorgeschriebenen Wartungsarbeiten (bei Garantieanträgen immer Kopie des 

Wartungsnachweises beifügen) 

 

 

 

 

 

 

 

Betreiber:_____________________ 

Gerätetyp:_____________________ 

Geräte-Nr.:_____________________ 

Artikel-Nr.:_____________________ 

Baujahr:_______________________ 
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Stückliste 
Objekt Anzahl Bezeichnung Art. – Nr. 

1 1 Gaszug mit Hebel 49925 

2 1 Honda-Motor GXV 160 H2 50376 

3 1 Luftfilter 49746 

4 1 Zündkerze 49958 

5 1 Transportbügel 51520 

6 4 Sechskantschraube O – 1 51560 

7 8 Unterlegscheibe O – 2 51146 

8 1 Abdeckungsblech, vorne 50103 

9 8 Beseneinsätze 48745 

10 1 Höhenverstellung komplett 49811 

11 1 Laufrad mit Hülse und Schraube  49782 

12 1 Abdeckungsblech, hinten 50104 

13 1 Wasserrohr 50930 

14 4 Sechskantschraube O – 3 51561 

15 1 Absperrhahn für Wasserzufuhr 50145 

16 1 Handgriff 51555 

17 2 Laufrad beweglich (Ab Bj. 2010) 51931 

18 2 Laufrad starr (Bis Bj. 2010) 51932 
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          2    4 
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                14 

                 

                15 

 

 

 

 
 

Stückliste 
Objekt Anzahl Bezeichnung Art. – Nr. 

1 1 Kettenspanner, groß 49931 

2 1  Handgriffverlängerung 10 cm (optional) 49702 

3 1 Handgriffverlängerung 18 cm (optional) 49703 

4 2 Lagerbock für Kettenrad, klein 50556 

5 1 Keilriemen 49926 

6 1 Riemenscheibe, groß 49930 

7 1 Kettenrad klein inkl. Welle 49904 

8 1 Kette 49858 

9 1 Kettenschloss 49862 

10 1 Kettenrad inkl. Lager 50453 

11 1 Kettenspanner, klein komplett 50377 

12 2 Welle für Besenkreuz 51535 

13 2 Kettenrad, groß 49857 

14 2 Besenkreuz 49927 

15 4 Lagerbock für Besenkreuzwelle 49929 


